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Ältere Arbeitnehmer: Potenzial für den
Arbeitsmarkt von morgen erkennen

Eine Umfrage zeigt, dass jeder Zweite im Rentenalter
weiterarbeiten möchte. Experten warnen vor
Fachkräftemangel und dem Schrumpfen des

Arbeitsmarkts.

Der deutsche Arbeitsmarkt im Wandel:
Ältere Arbeitnehmer können einen
Unterschied machen

Eine aktuelle Umfrage zeigt, dass eine signifikante Anzahl von
Senioren bereit ist, auch im Rentenalter aktiv im Berufsleben zu
bleiben. Über 62 Prozent der Befragten äußerten, dass sie
theoretisch die Möglichkeit sehen, weiterzuarbeiten. Dieses
Ergebnis könnte weitreichende Implikationen für die zukünftige
Gestaltung des deutschen Arbeitsmarktes haben.

Flexibilität der Arbeitszeiten im Alter

Interessanterweise denken viele der Befragten über flexible
Arbeitszeitmodelle nach. Etwa 34 Prozent können sich
vorstellen, zwischen 11 und 20 Stunden pro Woche zu arbeiten,
während 25 Prozent sogar nur 6 bis 10 Stunden anstreben.
Lediglich rund 12 Prozent wären bereit, eine Vollzeitstelle
anzunehmen. Diese Daten legen nahe, dass ein Großteil der
älteren Arbeitnehmer nicht nur an einer Fortsetzung ihrer
beruflichen Tätigkeit interessiert ist, sondern auch an einem
ausgewogenen Verhältnis zwischen Arbeit und Freizeit.



Eine drohende Lücke im Arbeitsmarkt

Der Schlüssel zur Relevanz dieser Umfrage liegt in der
demografischen Entwicklung. Da die Anzahl der Rentner
schneller steigt als die der nachrückenden Arbeitnehmer, könnte
der deutsche Arbeitsmarkt bis 2035 täglich um mindestens
1.000 Beschäftigte schrumpfen. Dieser Rückgang hat nicht nur
Auswirkungen auf die Unternehmen, sondern auch auf die
gesamte Volkswirtschaft.

Fachkräftemangel und die Rolle älterer
Arbeitnehmer

„In Zeiten von Fachkräftemangel können wir es uns nicht
leisten, dieses Potenzial nicht zu nutzen“, sagt Julian Stahl,
Arbeitsmarktexperte von XING. Seine Aussage verdeutlicht den
Wert der Erfahrung und des Wissens älterer Beschäftigter,
besonders in Branchen, wo es bereits signifikante Engpässe gibt.
Die aktive Einbindung dieser Gruppe könnte eine Lösung für den
Druck auf den Arbeitsmarkt darstellen.

Wichtige Überlegungen für Arbeitgeber

Für Unternehmen ist es daher essenziell, Strategien zu
entwickeln, um ältere Arbeitnehmer besser zu integrieren.
Flexible Arbeitsmodelle und altersgerechte Anpassungen
könnten dazu beitragen, das Wissen und die Expertise dieser
erfahrenen Arbeitskräfte zu sichern. Dies stellt nicht nur eine
Win-Win-Situation für Arbeitnehmer und Arbeitgeber dar,
sondern ermöglicht auch eine Stabilität im Rahmen des sich
wandelnden Arbeitsmarktes.

Fazit: Eine Chance für alle Beteiligten

Die Umfrageergebnisse zeigen, dass Senioren bereit sind, ihren
Teil zur Wirtschaft beizutragen. Diese Entwicklung könnte
entscheidend sein, um den Herausforderungen des



demografischen Wandels zu begegnen. Es ist an der Zeit, die
Perspektive auf ältere Arbeitnehmer zu ändern und deren
wertvolle Kompetenzen in den Fokus zu rücken.
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